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Herren Kreisliga Gr. Süd

Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf : KSG Dalheim 1978 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Dilger fixiert zwei Punkte für die KSG Dalheim 1978

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Peusch / Kunz wehrten eine 1:0 Satzführung von
Hsu / Dilger ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Deutlich nach Sätzen war
hingegen die Drei-Satz-Pleite von Zimmerhackl / Seipp gegen Lademann von Zengen / Lademann.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Ralf Peusch die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Keinen Punkt beisteuern konnte Jürgen Kunz im Spiel gegen Knut Lademann von Zengen,
das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Das folgende Einzel zwischen Hans-Dieter Zimmerhackl und Paul Dilger,
welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Seipp letztlich parat, um Erik Lademann final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Knut Lademann von Zengen wurden Ralf Peusch unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Jürgen Kunz lag gegen Jack Gean Hsu bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Sieg drehen konnte. Was eine Aufholjagd! An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück,
was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten
Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Beim 3:0-Sieg gelang es Hans-Dieter Zimmerhackl
den Gastspieler Erik Lademann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Christian Seipp letztlich auf Lager, um Paul Dilger
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 6:11, 5:11.

Durch diese Niederlage hat Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.11.2022
gegen die SG 1908 Oberbiel II bevor. Für die KSG Dalheim 1978 steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Cleeberg am 31.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:3
geht.

 Statistik:
 Spvgg. 1950 Ulm-Allendorf

Doppel: Peusch / Kunz 1:0, Zimmerhackl / Seipp 0:1 
Einzel: R. Peusch 1:1, J. Kunz 1:1, H. Zimmerhackl 1:1, C. Seipp 0:2 

 KSG Dalheim 1978
Doppel: Lademann von Zengen / Lademann 1:0, Hsu / Dilger 0:1 
Einzel: K. Zengen 2:0, J. Hsu 0:2, E. Lademann 1:1, P. Dilger 2:0


